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Ceska Sporitelna und BCR in Tschechien und Rumänien ausgezeichnet

Das internationale Finanzmagazin "The Banker“ hat die Erste Bank und Sparkassen gestern 
Abend in London als „Bank des Jahres 2009“ ausgezeichnet. Die Begründung: „Die 
nachhaltige und langfristige Strategie der Bank bei ihren Wurzeln als Sparkasse zu bleiben 
und sich auf das Spar- und Kreditgeschäft zu konzentrieren, hat ihr eine zunehmend gute 
Position im österreichischen Filialgeschäft gebracht“, so der Finanzredakteur Philip Alexander 
von The Banker, „vor allem die behördliche Genehmigung zur engeren Zusammenarbeit 
zwischen Erste Bank und Sparkassen hat die Reichweite der Bank erhöht.“ (Anmerkung: 
Erste Bank und Sparkassen bilden über den Haftungsverbund eine Gruppe)

Elisabeth Bleyleben-Koren, Generaldirektor der Erste Bank der oesterreichischen Sparkassen zur Auszeichnung: 
„Ich freue mich über diese Auszeichnung, denn sie beweist, dass wir als Gruppe eine neue Kraft in Österreich 
bilden konnten. Ich möchte mich auch bei den rund 16.000 Mitarbeitern der Sparkassengruppe in Österreich 
bedanken, die trotz schwierigen Zeiten täglich ihr Bestes geben. Ihr Einsatz und ihre Beratungsleistung bilden den 
Unterschied zu unseren Mitbewerbern.“

Insgesamt wurden drei Töchter der Erste Group als beste Bank ausgezeichnet: Neben der Erste Bank und 
Sparkassen kann sich die rumänische BCR und die tschechische Ceska Sporitelna über den Titel „Bank des Jahres 
2009“ im jeweiligen Land freuen.

Die Auszeichnung „Bank of the Year 2009“ wurde von einer Jury vergeben, in der CEO’s und Direktoren von 
britischen Unternehmen sowie mehrere "The Banker"- Redakteure unter der Leitung von Chefredakteur Stephen 
Timewell vertreten waren. "The Banker" ist ein auf das Bankenwesen spezialisiertes Monatsmagazin der Financial 
Times Group mit Hauptsitz in London. "The Banker" richtet sich vor allem an die oberste Managementebene und 
Finanzexperten. Das Magazin gilt in Bankenkreisen daher als wesentliche Informationsquelle über den 
Bankensektor und seine Rankings sind ein anerkannter Maßstab in der internationalen Bankenlandschaft.
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